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Veranstaltungen
26.-28.07.2013  

TuS Oberhausen  

After-Work-Turnier mit AH-Turnier 

beim Handballplatz  

27.+28. Juli 2013  

Musikverein Niederhausen 

Sommerfest beim Probelokal  

31.07.-05.08.2013 

Freundeskreis Wisla  

Fahrt nach Wisla, 

50 Jahre Beskiden-Fest  

4. August 2013  

Boulefreunde Rheinhausen 

Ferienturnier beim Bürgerhaus  

11. – 18. August 2013  

Kath. Pfarrgemeinde Rheinhausen  

Pfarrfreizeit der Pfarrjugend  

16. – 18. August 2013  

Bulldog- und Schlepperfreunde  

Bulldogtrefen 

beim Festplatz Oberhausen 

 

19.-30. August 2013  

Gemeinde Rheinhausen  

Ferienspielaktion  

29. August 2013  

Freiwillige Feuerwehr Rheinhausen  

After-Work-Party beim Feuerwehrhaus  

31. August 2013  

Boulefreunde Rheinhausen e.V.  

Vereins- und Firmenturnier 

Bouleplatz Niederhausen  

Nächste Papiersammlung 

der Vereine am 

Samstag, 27. Juli 2013 

durch den Sportclub Niederhausen  

Neu aufgestellte Hundetoiletten werden gut angenommen 
 

In den letzten Wochen wurden von den Bauhofmitarbeitern an sechs Standorten 

Hundetoiletten aufgestellt. Die Hundetoiletten bestehen aus einem Tütenspender 

für das Einpacken des Hundekots und einem Abfalleimer für das anschließende Ent-

sorgen der gefüllten Tüten. 

 

Die Hundetoiletten wurden an folgenden Standorten aufgestellt: 

– Vogesenstraße Ecke Bachstraße beim ehemaligen Festplatz Niederhausen 

– Am Bolzplatz zwischen den Ortsteilen 

– Im Entennest Richtung Rennweg im Ortsteil Oberhausen 

– Am Festplatz Oberhausen bei der Mühlbachbrücke 

–  Herbolzheimer Straße Richtung Schelmenkopf bei der Bushaltestelle am Radweg 

Höhe Vogelsang 

– Friedhof Niederhausen Richtung Feld 

 

Mit den neu aufgestellten Hundetoiletten soll die verantwortungsbewusste und 

ordnungsgemäße Beseitigung von Hundekot zur Sauberhaltung unserer Wege, 

Grünanlagen, Felder und Obstbaumwiesen unterstützt werden. Wir danken allen 

Hundebesitzern, die die Hundetoiletten gut angenommen haben. 
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Bürgermeisteramt Rheinhausen
Zentrale: 07643 9107-0

Bürgerbüro 07643 9107-20

Büroleiterin des 

Bürgermeisters 07643 9107-12

Amt für Bürgerdienste 07643 9107-14

Amt für Rechnungswesen und 

Vermögensverwaltung 07643 9107-16

Gemeindekasse 07643 9107-17

 07643 9107-18

Telefax 07643 9107-99

Öfnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr

Dienstag, Mittwoch durchgehend

Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

 durchgehend

Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Bauhof 9107-30

Wassermeister Harald Schmider 9107-31

Klärwerk 9107-32

Klärwärter Oliver Kirschning 9107-33

Notfallnummer der Gemeinde 9107-77

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112

Kommandant Thorsten  Heckel 932096

Vertretung

Stv.-Kdt. Markus Kossmann 6968

Stv.-Kdt. Andreas Lang 933799

Feuerwehrgerätehaus  9107-40

Schule 9107-50

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

 Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum  Ettenheim 07822/8984-0

Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180 2767767

(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf )

Rheinmatthalle 8238

Tierkörperbeseitigung 07774 9339-0

Vergiftungs-
Informationszentrale  0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308

Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

 Fax 07822/30 01 61

 Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger - Michael Georgi
in den Monaten April - September von Di - Sa  8.00 

- 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März von Do 

- Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an der Rhein-

fähre und in diesem Zeitraum auch  telefonisch 

unter 07822/44 02 41.

Öfnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr.

In den Monaten März/April und Oktober/Novem-

ber: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 10.00 

bis 12.00 Uhr

Öfnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
freitags  13.00 - 17.00 Uhr

samstags 09.00 - 14.00 Uhr

Abfallberatung 07641/451-9700

BRH-Rettungshundestafel 

Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181

Telefonseelsorge 0800-1110111

(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus, Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10

Telefon 07643/91 30 80 - Plegedienst

Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung

Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen

Telefon 07641/93 35 89-0

Mo - Fr  8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr

Di ab 11 Uhr und Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:  0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt

Ärztlicher Notfalldienst 

an Wochenenden und an Feiertagen 

von Sa. 8.00 Uhr bis Mo. 8.00 Uhr, 

Tel. Nr.: 01805/19292-320 

 

an Werktagen (Mo.-Fr.) 

rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an 

Zahnarzt

Am Wochenende und an Feiertagen erfahren Sie 

den zahnärztlichen Notdienst unter der Rufnum-

mer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport

Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist: 

Sonntag, 28. Juli 2013:  
Tierarzt Dr. Kissel, Ofenburger Str. 23, 79341 

Kenzingen 

Telefon:07644/559 

Apotheken-Notfalldienst

Dienstwechsel jeweils 8.30  Uhr

26.07.2013   
Bienenberg-Apotheke Malterdingen 

Tel.: 07644/6677 

27.07.2013   
Maria-Sand-Apotheke Herbolzheim 

Tel.: 07643/3338888 

28.07.2013   
Stadt-Apotheke Endingen Tel.: 07642/8056 

29.07.2013   
St. Katharina-Apotheke Endingen 

Tel.: 07642/8685 

30.07.2013   
Rathaus-Apotheke Kenzingen 

Tel.: 07644/304 

31.07.2013   
St. Blasius-Apotheke Wyhl Tel.: 07642/7183 

01.08.2013   
Stadt-Apotheke Herbolzheim Tel.: 336 

02.08.2013   
Stadt-Apotheke Endingen Tel.: 07642/8056 
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Mäharbeiten und  
gegebenenfalls Absenkung 
des Mühlbachs 
Die Verwaltung weißt darauf hin, dass im 

Zeitraum vom 05.08.2013 bis 09.08.2013 

Mäharbeiten im Mühlbach stattinden. 
Aufgrund der Maßnahme kann es zur Ab-
senkung des Mühlbaches kommen. 
Um Beachtung wir gebeten. 

Feuerwehr Rheinhausen 
beseitigt Ölspur 

 
Am Montag, den 15. Juli wurde der Feuer-
wehr Rheinhausen telefonisch eine Ölspur 
gemeldet. Diese war durch einen Traktor ver-
ursacht worden und erstreckte sich entlang 
der Hauptstraße im Ortsteil Oberhausen. 
Um 18.28 Uhr rückten deshalb zwei Kame-
raden mit dem Löschgruppenfahrzeug aus, 
nahmen das Öl mit Hilfe von Ölbindemittel 
auf und leiteten die umweltgerechte Entsor-
gung in die Wege. Nach einer halben Stunde 
konnten die Einsatzkräfte wieder einrücken. 
 
Fabian Kunz - Pressesprecher 

 

Donnerstag, 1. August 2013  
Bitte beachten Sie, dass nur zugebundene  
Säcke mitgenommen werden. Die Säcke 
sind spätestens 6.00 Uhr bereitzustellen. 
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird 
gebeten. 

Müllabfuhrtermine  
für den Monat August 2013 
 
Donnerstag, 1. August 2013 
Donnerstag, 8. August 2013 
Donnerstag, 15. August 2013 
Donnerstag, 22. August 2013 
Donnerstag, 29. August 2013 
 
Um Beachtung wird gebeten! 

Trockenes und heißes Wetter bedeutet 
auch hohen Wasserverbrauch!  
Der Wasserverbrauch ist in den letzten vier 
Wochen um ca. 25 % angestiegen. Liegt der 
Tagesverbrauch für Rheinhausen gesamt im 
Schnitt bei ca. 400 – 420 Kubikmeter, sind es 
bei der momentanen Wetterlage zwischen 
480 – 530 Kubikmeter Trinkwasser, die pro 
Tag gefördert werden. 
 
Fast 130 Liter täglich 
Der Mensch kann ohne Wasser nicht existie-
ren. Doch er neigt dazu, verschwenderisch 
damit umzugehen. Zum Überleben benö-
tigt ein gesunder Mensch täglich nur ca. 
2,5 Liter Wasser. In den letzten 100 Jahren 
ist der tägliche Wasserverbrauch von einem 
Menschen jedoch von 20 Liter auf fast 130 
Liter gestiegen. Erschreckend dabei ist, dass 
die durchschnittliche Wassermenge einer 
Toilettenspülung hierzulande dem Tages-
bedarf eines Menschen in Entwicklungslän-
dern entspricht. 
 
Wasserverbrauch pro Person und Tag 
(Circa-Angaben für Deutschland): 
42 Liter Toilettenspülung 
39 Liter Baden-Duschen 
18 Liter Wäschewaschen 
8 Liter Körperplege 
8 Liter Geschirrspülen 
7 Liter Blumen/Garten 
4 Liter Putzen 
4 Liter Kochen/Trinken 
2 Liter Autowäsche 

Drei Gärten öfnen ihre Türen 
Am ersten Augustwochenende können bei 
der Aktion „Tag der ofenen Gartentür“ drei 
Gärten besichtigt werden. Am Samstag, 3. 
August 2013 lädt Ursula Hauber in Freiamt 
(Niedertal 8) von 14 bis 20 Uhr in ihren Gar-
ten ein. Der romantische Staudengarten mit 
großer Planzenvielfalt, außergewöhnlichen 
Kombinationen, Rosenobelisken, Sitzplät-
zen und vielen individuellen Gestaltungs-
elementen ist harmonisch in die umgeben-
de Landschaft eingebettet. Der Garten liegt 
im Brettental in Freiamt, Richtung Sägplatz 
(gelbes Haus). Beim Parken unbedingt Aus-
weichlücken für den Durchgangsverkehr 
lassen. 

Ebenfalls am Samstag, 3. August 2013 von 
14 bis 20 Uhr öfnen Anny und Helmut 
Hohenstein in Herbolzheim-Tutschfelden 
(beim Golfplatz, in Ortsmitte Tutschfelden 
am Rathaus links in den Wäscheweg und 
den Schildern folgen) ihren Garten. Er trägt 
die Handschrift einer leidenschaftlichen 
Planzensammlerin mit vielfältigen Stauden 
und Gräsern und zahlreiche Kletterrosen an 
naturhaften Klettergerüsten. 

Am Sonntag, 4. August 2013 kann der Gar-
ten von Heike und Lothar Hug in Simons-
wald (Untertalstraße 14e) von 11 bis 17 Uhr 
besichtigt werden. Es ist ein kleiner Haus-
garten, der in die ofene Landschaft über-
geht mit Staudenbeeten, einem umplanz-
ten Bachlauf und einem kleinen Nutz- und 
Obstgarten. Zum Garten in Simonswald ca. 
2 km nach dem Ortsschild der Hauptstraße 
bis zur Sackgasse „Untertalstraße 14 a-f fah-
ren, Parkmöglichkeit bei Zimmerei Baumer. 
Weitere Infos und die nächsten Termine un-
ter www.landkreis-emmendingen.de 

 
Kreismedienzentrum 
macht Sommerferien 
Das Kreismedienzentrum des Landratsam-
tes Emmendingen im Alten Krankenhaus ist 
in den Sommerferien vom 5. bis 31. August 
2013 geschlossen. In der ersten und letzten 
Ferienwoche ist das Kreismedienzentrum 
somit geöfnet, damit noch DVDs, Geräte 
und andere Medien ausgeliehen bzw. zu-
rückgegeben werden können. 

Geänderte Öfnungszeiten des Bürgerbüros im Sommer  
Das Bürgerbüro ist in den Sommermonaten ab sofort bis 30. August 2013 für den Publi-
kumsverkehr nur in der Zeit von 8.00 – 12.00 Uhr geöfnet. 
 
Wir bitten um Beachtung. 
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19. August bis 30. August 2013 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

19.08.2013, 9.00 bis 10.30 Uhr 
Bei der Rheinmatthalle, Renate Müller 
Yoga für Kinder (7 – 10 Jahre) – Gesunde Ernährung mit 
Kostprobe 
Keine Kosten, mitzubringen: Isomatte  
 19.08.2013, 14.00 bis 17.00 Uhr 
Schützenhaus Niederhausen 
Schützenverein Niederhausen 
(Teilnehmerzahl begrenzt auf 30 Kinder, Anmeldung unter Tel.: 40770 
erforderlich.) 

Schießübungen, Wurfbude etc. 
20.08.2013, 14.00 bis 17.00 Uhr 
Rathausplatz Niederhausen 
Boulefreunde 2010 e.V. 
Boulespiele 
21.08.2013, 14.30 bis 17.00 Uhr 
Tennisplatz Rheinhausen 
Tennisclub Rheinhausen 
Aktionen rund ums Tennisspielen 
22.08.2013, 14.00 bis 17.00 Uhr 
Treffpunkt am Anglerheim Rheinhausen  
Ranger Michael Georgi 
(Rucksackverpflegung, gutes Schuhwerk, Schnakenschutz, Bade- 
sachen erforderl.) 
Erlebniswanderung im Taubergießen für 8-80jährige 
 23.08.2013, 14.00 bis 17.00 Uhr 
Beach-Volleyball-Platz                
Radsportverein Oberhausen 
Volleyballspiele und Radfahren f. Groß u. Klein 
   Am 21. + 22. + 28. + 29.08.2013, 10.00 bis 11.30 Uhr                            
Achaz-Stehlin-Weg 8, Irmhilde Metzger 

  TöpferkursTöpferTpurs  
(Teilnehmerzahl begrenzt, Anmeldung bei Frau Metzger, Tel.: 4137 
erforderlich.) Unkostenbeitrag 8 Euro 

26.08.2013, 9.00 bis 10.30 Uhr 
Bei der Rheinmatthalle, Renate Müller 
Yoga für Kinder (11– 14 Jahre) – Gesunde Ernährung 
mit Kostprobe 
Keine Kosten, mitzubringen: Isomatte  
   26.08.2013, 14.00 bis 17.00 Uhr 
Treffpunkt: Bootsanlegestelle beim Weiher 
Fischerzunft Rheinhausen 
(Teilnahme von max. 50 Kindern möglich, Nichtschwimmer müssen 
Schwimmweste tragen. Bitte an Schnakenschutz denken !!! Da die 
Kinder den Weg zurück wandern, ist gutes Schuhwerk erforder-
lich. Nach der Rückwanderung gibt es ein Vesper und Getränk.) 
Bootsfahrt mit Kindern 
   27.08.2013, 14.00 - 17.00 Uhr  
Narrenzunft Oberhausen 
Besuch des Narrenmuseums m. Abschlussprogramm
(Teilnehmerzahl begrenzt auf 20 Kinder ab 6 Jahren, 
Anmeldung bei Frau Mullan, Tel.: 40270, Formular auf 
der NZO-Homepage, Abfahrt am Haus der Vereine) 
   28.08.2013, 14.00 bis 17.00 Uhr 
Sportplatz Oberhausen 
Fußballclub Oberhausen 
Sportliche Spiele 
   29.08.2013, 14.00 bis 17.00 Uhr 
Feuerwehrgerätehaus 
Freiwillige Feuerwehr Rheinhausen 
Feuerwehrtechnische Spiele 
anschl. After-Work-Party am Feuerwehrhaus 
   30.08.2013, 14.30 bis 17.00 Uhr 
Rheinmatthalle 
TuS Oberhausen 
Kinderturnen 
ab 17.00 Uhr Abschlussfeier m. 
Überraschungen und Preisverleihung 
  

 

                         
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 

der Gemeinde Rheinhausen 
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Regionalverband Südl. Oberrhein 

Verbandsversammlung  
billigt Ofenlage-Entwurf  
des Regionalplans 
Kursbuch für die räumliche Entwicklung 
der Region Südlicher Oberrhein 
 
Freiburg / Ofenburg. Die Verbandsver-
sammlung des Regionalverbands Südlicher 
Oberrhein hat in ihrer gestrigen Sitzung 
(18.07.2013) in Ofenburg den Ofenlage-
Entwurf des Regionalplans gebilligt. Damit 
können ab Herst dieses Jahres Kommunen, 
Fachbehörden und Verbände sowie alle Bür-
gerinnen und Bürger zum Enwurf des neu-
en Regionalplans für die Region Südlicher 
Oberrhein Stellung nehmen. Vorausgegan-
gen ist dem gestrigen Beschluss ein über 
zweijähriges Planungsverfahren, in dem der 
Regionalverband umfangreiche Grundlagen 
über Umweltzustand, Siedlungsentwick-
lung und Planungsabsichten der Städte und 
Gemeinde zusammengetragen und bewer-
tet hat. 
„Nach fast 20 Jahren schreiben wir ein neues 
Kursbuch für die räumliche Entwicklung der 
Region“ fasst Verbandsdirektor Dieter Kar-
lin die Arbeit am Regionalplan zusammen. 
Nachdem der bisherige Regionalplan in 
weiten Teilen unverändert seit 1995 besteht 
bzw. sogar auf das Jahr 1980 zurückgeht, 
war es an der Zeit, ihn vollständig neu zu 
fassen. Denn die Rahmenbedingungen ha-
ben sich seit Anfang der 90er Jahre erheb-
lich verändert: Das Internet war allenfalls an 
den Hochschulen angekommen, alle Teile 
der Region proitierten stark von Zuwan-
derern aus den neuen Bundesländern, eine 
TGV-Verbindung von Freiburg nach Paris 
war ein ferner Wunsch, die Stromerzeugung 
aus erneuerbaren Energien war alles andere 
als  politischer Konsens. 
 
Raumnutzungskonlikte nehmen zu 
Die zentrale Herausforderung für die Verwal-
tung des Regionalverbands war es, mit dem 
vorliegenden Entwurf des Regionalplans al-
len fachlichen und den bekannten kommu-
nalpolitischen Anforderungen gerecht zu 
werden. In vielen Bereichen der Rheinebene 
kann man geradezu beispielhaft sehen, wie 
die verschiedenen Interessen für die Nut-
zung der Fläche aufeinanderprallen: Die Kie-
sindustrie verlangt einen weiteren Abbau 
von Rohstofen, die Landwirtschaft sieht 
sich schrumpfenden Ackerlächen gegen-
über, infolge des Klimawandels benötigen 
wir größere Rückhalteräume für den Hoch-
wasserschutz, die Energiewende erfordert 
neue Flächen für Energieanlagen und nicht 
zuletzt sehen viele Städte und Gemeinden 
Bedarf, weitere Wohnund Gewerbegebiete 
auszuweisen. 
 
Der Entwurf des Regionalplans greift alle 
diese Themen auf und setzt sie in Form 

textlicher Festlegungen („Plansätze“) sowie 
zeichnerischen Darstellungen (Strukturkar-
te im Maßstab 1 : 200.000 und Raumnut-
zungskarte im Maßstab 1 : 50.000) um. Da-
bei orientiert sich der Regionalplan erstmals 
am Prinzip der „Nachhaltigkeit“ als überge-
ordneter raumordnerischer Leitvorstellung. 
Hinzukommt der Anspruch, Klimaschutz 
und Klimaanpassung in der Regionalpla-
nung zu verankern. Verbandsdirektor Dieter 
Karlin: „Als regionaler Impulsgeber leistet 
der Regionalverband seit Jahren einen wich-
tigen Beitrag zum Klimaschutz und zu einer 
nachhaltigen Energieversorgung in der Re-
gion. Mit dem klimaoptimierten Regional-
plan wollen wir nun sicherstellen, dass auch 
die Siedlungsentwicklung und der Freiraum-
schutz einen noch stärkeren Beitrag dazu 
leisten.“ Klimaoptimiert sind in diesem Sinne 
kompakte und energiesparende Siedlungs-
strukturen, eine Region der „kurzen Wege“, 
die Sicherung der Grundwasservorkommen 
und der Kaltluftschneisen, der Erhalt mög-
licher Retensionsräume entlang der Bäche 
und Flüsse sowie die Vernetzung wichtiger 
Lebensräume der Tier- und Planzwelt. 
 
Die Festlegungen des Regionalplans glie-
dern sich wie folgt:  
- Kapitel 1 stellt eine allgemeine Entwick-
lungsperspektive für die Region Südlicher 
Oberrhein dar. Hierzu zählen insbesondere 
die Chancen, die die Entwicklung der Trina-
tionalen Metropolregion Oberrhein für die 
Region mit sich bringt. 
 
- Kapitel 2 setzt in Form von Entwicklungs-
achsen und Zentralen Orten ein Grundge-
rüst für die Siedlungsentwicklung. Für die 
Bereiche Wohnen, Gewerbe und Einzelhan-
del werden im Regionalplan Rahmenvorga-
ben gemacht, um insbesondere der demo-
graischen Entwicklung und dem Ziel, den 
Flächenverbrauch zu reduzieren, Rechnung 
zu tragen. Konkretisiert, also z. B. in ein neu-
es Wohngebiet umgesetzt, werden diese 
Vorgaben anschließend durch die Flächen-
nutzungsplanung der Städte und Gemein-
den. 
 
- Die Kapitel 3.1 bis 3.4 legen Bereiche fest, 
die vor einer Besiedlung geschützt sind, um 
großräumig zusammenhängende Teile der 
freien Landschaft als solche zu erhalten, 
die Trinkwasserversorgung in der Region 
langfristig zu sichern oder den Hochwasser-
schutz in der Region zu verbessern. Beson-
dere Handlungserfordernisse ergeben sich 
aufgrund der zunehmenden Siedlungsver-
dichtung entlang der großen Verkehrstras-
sen, zur Anpassung an den Klimawandel (z. 
B. durch das Ofenhalten von Kaltluftschnei-
sen) und zur Vernetzung der Lebensräume 
der Wildtiere („Biotopverbund“). 
 
- Kapitel 3.5 legt Bereiche fest, in denen 
oberlächennahe Rohstofe abgebaut wer-

den dürfen. „Die dort getrofenen Regelun-
gen sind für unsere Rohstoindustrie von 
elementarer Bedeutung, da eigene Roh-
stofsicherungsgesetze des Bundes oder der 
Länder nicht existieren“, hebt Verbandsvor-
sitzender Otto Neideck hervor. Insbesonde-
re die Förderung von Kies und Sand hat eine 
hohe Bedeutung. Infolge der hohen Ergie-
bigkeit am Rhein erfolgt rund ein Viertel der 
landesweiten Förderung dieser Baurohstof-
fe in der Region Südlicher Oberrhein. 
 
- Kapitel 4 widmet sich der Regionalen Infra-
struktur, d. h. dem Verkehr und der Energie-
versorgung. Die konkrete Planung erfolgt in 
diesen Themen jedoch auf Landes- und Bun-
desebene (z. B. im Bundesverkehrswege-
plan) oder unmittelbar durch die Kommu-
nen (z. B. zur Windenergienutzung). Dabei 
hebt Verbandsdirektor Dieter Karlin hervor: 
„Die Festlegung von Windkraft-Vorrangge-
bieten haben wir vom vorliegenden Entwurf 
des Regionalplans abgekoppelt, damit wir 
genügend Zeit für intensive Abstimmungen 
mit den parallel planenden Städten und Ge-
meinden haben.“ 
Bei allen Themen muss die Regionalplanung 
gemäß ihres Auftrags zwischen landes-
planerischen Vorgaben und kommunalen 
Entwicklungsabsichten vermitteln. Das ist, 
so der Verbandsvorsitzende, Otto Neideck, 
eine zeitintensive, jedoch ebenso lohnens-
werte Kommunikationsaufgabe. „Anspruch 
des vorliegenden Regionalplan-Entwurfs ist 
es, die richtige Balance zwischen regionalen 
Leitplanken auf der einen und kommunaler 
Beinfreiheit auf der anderen Seite zu inden.“ 
 
Beteiligungsphase startet im September 
Neideck verweist damit auch auf die an-
stehende Ofenlage des Regionalplans. 
In dieser Zeit besteht für Jedermann die 
Möglichkeit, zu den geplanten Festlegun-
gen Stellung zu nehmen. Ebenso bietet die 
Beteiligungsphase die Möglichkeit, Planun-
gen, Projekte und Entwicklungsabsichten 
so voranzutreiben, dass sie ggf. vom Regio-
nalplan berücksichtigt werden können. „Alle 
Änderungsvorschläge werden von uns er-
gebnisofen geprüft und anschließend von 
der Verbandsversammlung beraten“, stellt 
Verbandsdirektor Karlin klar. 
 
Der Regionalverband Südlicher Ober-
rhein – gegründet am 8. November 1973 
– ist eine Körperschaft des öfentlichen 
Rechts mit Sitz in Freiburg. Sein politi-
sches Hauptorgan ist die Verbandsver-
sammlung. Ihre 80 Mitglieder werden 
vom Gemeinderat der Stadt Freiburg so-
wie den Kreistagen der Landkreise Breis-
gau- Hochschwarzwald, Emmendingen 
und des Ortenaukreises für fünf Jahre 
gewählt. 
Der gesetzliche Auftrag des Regional-
verbands umfasst die Regionalplanung, 
die Landschaftsrahmenplanung sowie 
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Maßnahmen zur Stärkung der teilräum-
lichen Entwicklung, zur Förderung der 
Zusammenarbeit zwischen öfentlichen 
und privaten Institutionen und zur Ab-
stimmung raumbedeutsamer Maßnah-
men. Als kommunale Institution unter-
stützt und berät der Regionalverband 
die Städte und Gemeinden in allen pla-
nungsrelevanten Fragen. Er versteht sich 
bei der Vertretung regional bedeutsamer 
Interessen gegenüber Bund und Land als 
„Sprachrohr der Region“. 

 

Bundesverband Selbsthilfe 
Körperbehinderter e.V. 
Reisen möglich machen - 
S‘chulung für Reiseassistenz 
Der Bundesverband Selbsthilfe Körperbe-
hinderter e.V. bietet von 4. bis 10. November 
einen einwöchigen Workshop in Krautheim/
Baden-Württemberg an, um ehrenamtli-

che Reiseassistenz für Menschen mit Be-
hinderung zu schulen. Teilnehmen können 
Personen, die mindestens 18 Jahre alt und 
körperlich belastbar sind sowie über Ein-
fühlungsvermögen, Geduld und Ausdauer 
verfügen. 
Während des kostenplichtigen Workshops 
werden in praktischen und theoretischen 
Übungen unter anderem die Fragen beant-
wortet: „Wie helfe ich einem Rollstuhlfahrer 
an einer Bordsteinkante?“, „Welche Plege 
benötigt ein querschnittsgelähmter Mensch 
auf Reisen?“, „Wie begleite ich eine blinde 
Person?“ oder „Welche unterschiedlichen 
Behinderungsarten gibt es überhaupt?“. Ziel 
ist es, die Teilnehmenden für die Anforde-
rungen und Bedürfnisse von Menschen mit 
Behinderung zu sensibilisieren. 
Viele Menschen mit Behinderung sind im 
Urlaub und auf Reisen auf engagierte Helfer/
innen angewiesen, die sie begleiten und un-
terstützen. Erst dann ist für viele der Traum 
von einem erholsamen Urlaub realisierbar. 

„Das ist eine tolle Sache, endlich kann ich 
auch mal‘ Urlaub machen“, berichtet eine 
Rollstuhlfahrerin, die in Begleitung von Rei-
seassistenz einen tollen Urlaub verbrachte. 
Das detaillierte Programm, weitere Informa-
tionen und die Anmeldeunterlagen inden 
Sie auf der Webseite der BSK-Reisen GmbH 
www.bsk-reisen.org unter Reiseassistenz. 

  

Gottesdienstordnung vom 27. 07. bis 
04.08.2013 
 
Freitag, 26.07. Tag der Ewigen Anbetung 
17.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier, 
anschl. Betstundebis 18.30 Uhr 
19.00 Uhr St. Achatius Betstunden bis 20.30 
Uhr 

Samstag, 27.07.  
17.00 Uhr Glocken läuten den 17. Sonntag 
im Jahreskreis ein 
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
Mit besonderem Gedenken an: Ida und Jo-
sef Koßmann, verst. Eltern u. Geschwister- 
Hans Buchta- Verst. Ehemann, Eltern u. Ge-
schwister- 
 
Sonntag, 28.07. 
10.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
Mit besonderem Gedenken an: Verst. Eltern- 
Alois Stehlin, Sohn Manfred und beidersei-
tige Eltern- Dekan Gothe und Lydia Stehlin- 
14.00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz 
19.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus 
 
Montag, 29.07. 
Heilige Marta von Betanien 
10.30 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
Mit besonderem Gedenken an: Verst. Ehe-
mann und alle lebende und verst. Angehö-
rige zum Hl. Josef- 
 
Dienstag, 30.07. 
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
 

Donnerstag, 01.08. 
10.30 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
Zu Ehren d. Hl. Anna Schäfer- 
 
Freitag, 02.08. 
Ca. 09.30 Uhr Ulrichskapelle Kurze Andacht, 
anl. der Pilgerfahrt (Jakobusweg) von Peter 
Weis 
11.00 St. Ulrich Wortgottesdienst 
mit Trauung 
19.00 Uhr Oratorium Eucharistiefeier 
 
Samstag, 03.08. 
17.00 Uhr Glocken läuten den 18. Sonntag 
im Jahreskreis und das Kirchweihfest von 
St. Ulrich (4. August 1749) ein 
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 04.08. 
10.00 Uhr St. Ulrich Festl. Eucharistiefeier 
11.00 Uhr St. Ulrich Taufeier 
14.00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz 
19.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus 
 
Beichte/Sakrament der Versöhnung: 
nach Vereinbarung 
Das Pfarrbüro ist geöfnet: 
Mo., Di., Mi. Fr. von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
Do. von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Tel.: 07643/ 308 
Fax : 07643/913481 
Email : 
Kath.Pfarramt.Rheinhausen@t-online.de 
Wir sind online: www.kath-rheinhausen.de 
 

Sozialstation St. Franziskus – 
Unterer Breisgau 
Wir sind Träger der Sozialstation St. Fran-
ziskus – Unterer Breisgau 
Die monatliche Sprechstunde indet von Juli 
bis September nicht statt.
Maria-Sand-Str. 10, Herbolzheim 
07643 / 913080

Kath. Öfentliche Bücherei:  
Die KÖB St. Ulrich und Achatius hat 
während den Schulferien in der Zeit 
vom26.07.2013 - 08.09.2013 geschlossen.
Wir bedanken uns bei all unseren Lesern 
für ihre Treue und Verbundenheit und wün-
schen erholsame Ferien.
Ab Dienstag, den 10.09.2013 sind wir zu 
den üblichen Öfnungszeiten wieder für Sie 
da und halten dann auch neuen Lesestof 
für Sie bereit.

Ihr Büchereiteam
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Tag der Ewigen Anbetung 
In einer Zeit schwerer Bedrängnis hat im 
vorletzten Jahrhundert Erzbischof Herr-
mann von Vicari mit der Anbetung in sei-
ner Erzdiözese den Anfang gemacht. Am 
6. Januar wird im Münster unserer lieben 
Frau mit den Betsunden begonnen und 
wandert von Kloster zu Kloster und von 
Pfarrei zu Pfarrei jeder Tag im Jahr ist so 
ein Tag der Anbetung. Wir haben diesen 
Tag am 26.Juli und beginnen mit der Eu-
charistiefeier in St. Ulrich und beenden 
die Betstunden um 20.30 in St. Achatius. 

Jahresauslug: 
Zum Jahresauslug am Samstag, den 
31.08.2013 laden wir alle recht herzlich ein. 
Wir fahren um 8.00 Uhr am alten Rathaus 
Oberhausen und Niederhausen ab, über 
Freiburg, Höllental, Titisee, Hüingen, Geisin-
gen nach Spaichingen zum Dreifaltigkeits-
berg. In der Wallfahrtskirche feiern wir einen 
Gottesdienst mit anschl. Kirchenführung. 
Um 12.00 Uhr ist Mittagessen. Danach ha-
ben wir die Möglichkeit, die Krippenausstel-
lung zu besuchen. Dann ist Weiterfahrt nach 
Bad Dürrheim. Im Kurgarten ist Kafeepause. 
Rückfahrt über St. Märgen, St. Peter, Glotter-
tal, Rückkehr ca. 19.00 Uhr. 
Die Anmeldung ist ab sofort möglich. 

Orgelkonzerte 2013 
im Münster Unserer Lieben Frau in Freiburg 
18. Juni bis 24. September 2013 jeden Diens-
tag um 20.15 Uhr 
 
Das Orgelquartett des Freiburger Münsters 
gehört für Organisten zu den attraktivsten 
Anlagen Europas. Vier hochwertige und 
charakteristische Instrumente treten mitei-
nander in Dialog und versetzen Interpreten 
und Zuhörer aus aller Welt in Erstaunen. 
 
Von Mitte Juni bis Ende September gestal-
ten Interpreten aus verschiedenen Ländern 
insgesamt 15 Konzerte, deren Programme 
vom Fru?hbarock bis zur Moderne reichen. 
Neben international bekannten Konzert-
organisten sollen dieses Jahr auch erfolg-
reiche Nachwuchskünstler die Gelegenheit 
bekommen, sich in der Domkirche zu prä-
sentieren. 
Karten und Preise 
Karten zum Preis von 8 € (ermäßigt 6 € / 4 
€) erhalten Sie im Vorverkauf beim c-punkt 
in der Alten Münsterbauhütte (Herrenstraße 
30, Freiburg) oder jeweils ab 19.30 Uhr an 
der Abendkasse. 

Ministrantenauslug 
Alle Ministranten der Pfarrei sind eingeladen 
am 7. August mit dem Fahrrad nach Neun-
kirch zu fahren. 
Wir trefen uns um 9.30 Uhr am alten Rat-
haus in Oberhausen. Von dort über Weis-
weil, Diepoldsheim nach Neunkirch, zurück 
über Rhinau, ca 13.30 Uhr Mittagessen im 
Hirschen. Es sind auch herzlich Mütter und 
Väter der Minis zu diesem Auslug eingela-
den. 
 
Einen gesegneten Sonntag und eine gute 
Woche wünschen: 
Maria Christ, Gemref. 
Andreas Mair, Pfr. 

Kindergarten Heilige Familie 
verabschiedet sich 
Unter dem Motto „Die Liebe trägt nur Zin-
sen, wenn man sie verschenkt“ feierte der 
Kindergarten Heilige Familie in Oberhau-
sen am Samstagnachmittag ein Fest zur 
Beendigung der kirchlichen Trägerschaft. 
Im herrlichen Ambiente des Kindergarten-
hofs begrüßten die Kinder ihre Familien 
und Freunde mit einem fröhlichen Lied. Die 
Wackelzähne zeigten den Gangnam-Style. 
Anschließend durften die Kinder vorstellen, 
was sie während den in den Wochen zuvor 
stattgefundenen Projekttagen erlebt und 
erlernt hatten. Die Kinder wählten aus 8 The-
men ein Projekt aus und beschäftigten sich 
u.a. mit der Welt des Balletts, des Sports, des 
Trommelns, des Theaters, der Kunst, und der 
Lebensmittelherstellung. 
 
So gab es eine Theatergruppe, Sportska-
nonen, Trommelkinder, Künstler und vieles 
mehr. An 
 

unterschiedlichen Spielstationen konnten 
die Kinder ihre Geschicklichkeit unter Be-
weis stellen. Die Kindergartenleiterin Diana 
Bäuerle nutzte die Gelegenheit, verdiente 
ehrenamtliche Helfer, die den Kindergarten 
in den letzten Jahren unterstützten, gebüh-
rend zu würdigen. Zum Abschluss des Festes 
wurde unter freiem Himmel ein Gottesdienst 
gefeiert, der von einem eigens für dieses 
Fest gegründeten Eltern-/Erzieherinnenchor 
mit Band gestaltet wurde. Auch hier kam in 
Geschichten und Liedern zum Ausdruck, 

dass es Dinge wie Liebe und Freundschaft 
gibt, die man verschenken kann, ohne sie 
zu verlieren. Der Enthusiasmus des Chores 
übertrug sich auf die Gemeindemitglieder, 
die begeistert Applaus spendeten, sich für 
die schönen Stunden bedankten und viel-
fach zum Ausdruck brachten, dass solche 
Gottesdienste auch in der Zukunft durchaus 
gewünscht seien. Zum Ende des Festes war 
es an der Zeit, „Danke“ zu sagen. Herr Pfarrer 
Mair, Pfarrgemeinderatsvorsitzender Rein-
hard Maurer und die Elternbeiratsvorsitzen-
de Sibylle Kunzweiler-Nowak dankten allen 
Erzieherinnen, der Kindergartenleitung und 
der aktiven Elternschaft für das große Enga-
gement, das es möglich machte, dass die 
Kinder des Kindergartens heilige Familie auf 
gewohnt hohem Niveau bis zum Ende der 
kirchlichen Trägerschaft durch stürmische 
Zeiten hindurch stets bestens betreut wur-
den und viel Freude in ihrem Kindergarten-
alltag erfahren durften. Zum Ausklang des 
Festes lud die Pfarrgemeinde alle Festbesu-
cher zu einem Umtrunk ein. Dank gilt auch 
allen unterstützenden Vereinen und Grup-
pierungen wie der Frauengemeinschaft, 
dem FCO, dem Pfarrgemeinderat, Firma 
Schuler, Hans- Georg Meier und allen ehren-
amtlichen Helfern. 

 

Die nächste Fahrradtour indet heute am 
Freitag, den 26. Juni 2013 statt. Abfahrt 
um 17.00 Uhr beim Alten Rathaus. 
 
Der Vorstand 
 
Die nächste Halbtagesfahrt führt uns in die 
schönen Vogesen. Sie indet statt am Don-
nerstag, 8. August 2013. Abfahrt um 12.30 
Uhr beim Alten Rathaus Niederhausen. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter der 
Tel.Nr.: 4324 
 
Der Vorstand 
  

Das Evang. Pfarramt ist geöfnet: 
Montag  16.00-18.00 Uhr 
Mittwoch 9.00-12.00 Uhr 
Tel.: 07646/ 2 16 (Rosemarie Schmidt) 
Fax: 07646/ 218566 
E-mail: info@pfarramt-weisweil.de 
Vakanzverwaltung  ab 01.08.2013 
für pfarramtliche Angelegenheiten 
Pfr. Martin Haßler aus Eichstetten 
Tel. 07663-1251 

Kindergarten Heilige Familie verabschiedet sich 
Unter dem Motto „Die Liebe trägt nur Zinsen, wenn man sie verschenkt“ feierte der 
Kindergarten Heilige Familie in Oberhausen am Samstagnachmittag ein Fest zur Beendigung 
der kirchlichen Trägerschaft. Im herrlichen Ambiente des Kindergartenhofs begrüßten die 
Kinder ihre Familien und Freunde mit einem fröhlichen Lied. Die Wackelzähne zeigten den 
Gangnam-Style. Anschließend durften die Kinder vorstellen, was sie während den in den 
Wochen zuvor stattgefundenen Projekttagen erlebt und erlernt hatten. Die Kinder wählten aus 
8 Themen ein Projekt aus und beschäftigten sich u.a. mit der Welt des Balletts, des Sports, des 
Trommelns, des Theaters, der Kunst, und der Lebensmittelherstellung.  
 
So gab es eine Theatergruppe, Sportskanonen, Trommelkinder, Künstler und vieles mehr. An  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
unterschiedlichen Spielstationen konnten die Kinder ihre Geschicklichkeit unter Beweis 
stellen. Die Kindergartenleiterin Diana Bäuerle nutzte die Gelegenheit, verdiente 
ehrenamtliche Helfer, die den Kindergarten in den letzten Jahren unterstützten, gebührend zu 
würdigen. Zum Abschluss des Festes wurde unter freiem Himmel ein Gottesdienst gefeiert, 
der von einem eigens für dieses Fest gegründeten Eltern-/Erzieherinnenchor mit Band 
gestaltet wurde. Auch hier kam in Geschichten und Liedern zum Ausdruck, dass es Dinge wie 
Liebe und Freundschaft gibt, die man verschenken kann, ohne sie zu verlieren. Der 
Enthusiasmus des Chores übertrug sich auf die Gemeindemitglieder, die begeistert Applaus 
spendeten, sich für die schönen Stunden bedankten und vielfach zum Ausdruck brachten, dass 
solche Gottesdienste auch in der Zukunft durchaus gewünscht seien. Zum Ende des Festes 
war es an der Zeit, „Danke“ zu sagen. Herr Pfarrer Mair, Pfarrgemeinderatsvorsitzender 
Reinhard Maurer und die Elternbeiratsvorsitzende Sibylle Kunzweiler-Nowak dankten allen 
Erzieherinnen, der Kindergartenleitung und der aktiven Elternschaft für das große 
Engagement, das es möglich machte, dass die Kinder des Kindergartens heilige Familie auf 
gewohnt hohem Niveau bis zum Ende der kirchlichen Trägerschaft durch stürmische Zeiten 
hindurch stets bestens betreut wurden und  viel Freude in ihrem Kindergartenalltag erfahren 
durften. Zum Ausklang des Festes lud die Pfarrgemeinde alle Festbesucher zu einem Umtrunk 
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E-Mail eichstetten@t-online.de 
Kasualvertretung  
Pfarrer Klaus Halberstadt aus Nimburg  
Tel. 07663/2260 
 
Samstag, 27. Juli 2013 
13.00 Uhr Kirchliche Trauung 
Ingmar Schandelmeyer und Brigitte Schan-
delmeyer geb. Preschle 
Pfr.i.R. Henze 
 
Sonntag, 28. Juli 2013 
10.00 Uhr Gottesdienst im Läger 
anlässlich der Sportwoche in Weisweil 
Pfr. i.R. Gerhard Eberle  
 
Sommerpause für den Kindergottesdienst! 
Während der Schulferien indet kein Kin-
dergottesdienst statt. 
Der Kigo beginnt wieder am 15.09.2013 im 
Gemeindehaus.  
Wir wünschen allen Kindergottesdienstkin-

dern und Ihren Betreuerinnen erholsame Som-

merferien. 
 
Montag, 29. Juli 2013 
19.00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus  
Auch der Frauenkreis macht Sommerpause! 
Wir wünschen allen, erholsame Tage und 
freuen uns wieder wenn es im September 
wieder los geht. 
 
Dienstag, 30. Juli 2013 
14.30 Uhr Bibelgesprächskreis  
der AB Gemeinschaft im Gemeindehaus 

Die Bücherei und auch der Kirchenchor 
machen Sommerpause! 
 
Erste Singstunde nach den Ferien am 17. 
Septemer 2013. 
Dann geht’s los mit unserem Projektchor! 
Weihnachtliche Musik zum Weihnachts-
markt am Samstag den 7.12.2013.  
Wir würden uns über Ihre Stimme sehr 
freuen.  
Die Proben sind immer dienstags 19.45 
Uhr im Gemeindehaus. 
 
Das Evang. Gemeindehaus ist an Herrn 
Göpper verkauft!  
Die evang.  Kirchengemeinde ist Mieter 
des Gebäudes und der dazugehörigen 
Außenanlagen. Wir sind sehr dankbar, 
dass wir „unsere gewohnte Heimat“, bis 
das Neue Gemeindehaus neben der Kir-
che errichtet wird, nicht verloren haben. 
Alle Gruppen und Kreise, Kirchenchor, 
Frauenkreis, Konirmandengruppe, Kin-
dergottesdienst, Bibelgesprächskreis, 
Atempause, Kirchengemeinderatssitzun-
gen, Bücherei und auch Feste können 
weiterhin ungehindert, wie gewohnt, das 
Gemeindehaus nutzen. Auf diesem Wege 
möchten wir uns ganz herzlich bei Herrn 
Göpper für diese Option bedanken, 
ebenso allen ehrenamtlichen Helfern, 
welche die Kirchengemeinde bei der Ple-
ge der Anlagen unterstützen. Besonders 
in den Sommermonaten ist alles noch 
viel plegeintensiver als gewöhnlich.  Wir 

ALLE, freuen uns doch über einen schö-
nen einladenden Anblick wenn wir von 
Forchheim kommend in unser Dorf ein-
fahren und uns wohl fühlen. 
 
Rosemarie Schmidt, Pfarramtssekretärin 
 
Mit dem Spruch für den 9. Sonntag nach 
Trinitatis 
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man 
viel suchen; und wem viel anvertraut ist, 
von dem wird man ums so mehr fordern. (Lk 
12,48) 
 
grüßt Sie ganz herzlichst  
Ihr Kirchengemeinderat 

 
Kandidatensuche für Kirchenwahlen 

Am 1. Dezember 2013 ste-
hen die Kirchenwahlen an. 
Die evangelische Kirchenge-
meinde Weisweil mit Rhein-
hausen sucht Mitbürger, die 

in einer aktiven Gemeinde die Zukunft der 
kommenden sechs Jahre (so lange dauert 
die Legislaturperiode) mitgestalten wollen. 
Persönliche Fähigkeiten können hier einge-
bracht werden und stehen im Vordergrund. 
Wer neugierig geworden ist, kann bei Un-
sicherheit die Angebote der Aus – und 
Weiter-bildung der Landeskirche nutzen. 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung. 

 

Ein Sommerfest mit viel Musik  
Der Musikverein Niederhausen lädt alle 
Freunde der Blasmusik am Wochenende 
27./28. Juli herzlich zum Sommerfest beim 
Probelokal in der Fischerstraße ein. 
Festeröfnung ist am Samstagabend um 
18 Uhr. Ab 20 Uhr spielt die Trachtenkapelle 
Stadelhofen zur Unterhaltung. 
Das Event indet unter freiem Himmel auf 
dem Festplatz vor dem Probelokal in Nie-
derhausen statt. Neben Leckereien aus der 
badischen Küche werden am Samstag-
abend die Freunde der Partnergemeinde 
Wittisheim original elsässische Flammen-
kuchen in verschiedenen Variationen ba-
cken.  
Am Sonntag beginnt das Fest bereits um 
11 Uhr. Zum Mittagessen spielt die Musik-
kapelle Kappel. Ab 14 Uhr geben die „Hüs-
emer Jungmusiker“ eine Kostprobe ihres 
Könnens. Anschließend unterhalten die Frü-

herziehungs- und Blocklötenkinder die Be-
sucher im Probelokal. Danach lädt der För-
derverein des Musikvereins Niederhausen 
zu (Eis)Kafee- und Kuchenspezialitäten ein. 
Ab 16:30 Uhr spielt der Musikverein Nieder-
hausen zum Abendessen auf. 
Spaß und Unterhaltung für Kinder ermög-
licht eine Spielecke, die von Jungmusikern 
betreut wird. An beiden Tagen ist für die Be-
wirtung bestens gesorgt. Erfrischen Sie sich 
an unserer Cocktailbar mit feinen Drinks 
und Sangria.  Am Sonntag steht „Zunge in 
Madeirasoße“ zusätzlich auf der Speisekarte. 
Der MV Niederhausen und der Förderverein 
laden die Bevölkerung von Rheinhausen zu 
dieser Veranstaltung herzlich ein und freuen 
sich auf Ihren Besuch. 

 

Neue Kurse ab September 2013! 
Wer Interesse am Erlernen eines Orches-
terinstruments oder Blocklötenunter-
richt hat, kann sich an die Jugendvertre-
ter Bettina Kunzweiler (0173/3297934 ; 
b.kunzweiler@web.de) oder Stefanie Hoyn-
dorf (0151/67508896 ; steihoye@aol.de) 
wenden. Ihr dürft uns auch gerne an unse-
rem Sommerfest (27.07.-28.07.13) darauf 
ansprechen. 
Sie geben Ihnen gerne unverbindliche In-
formationen und können Sie sicherlich auch 
beraten, wenn es nach dem Jugendwerbe-
abend noch Unklarheiten gibt. 
Im kommenden Schuljahr wird auch wieder 
ein Kurs der Musikalischen Früherziehung 
angeboten. Nähere Informationen gibt Ih-
nen gerne die Kursleiterin Raphaela Leser 
(0175/5564251 ; r.leser@web.de). 
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Maschinistenprobe der Feuerwehr Rhein-
hausen
Am Dienstag, den 30.07. indet um 19.00 
Uhr eine Probe für alle Maschinisten nach 
Dienstplan statt. Um pünktliches und 
vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 
 
Thorsten Heckel - Kommandant 

 

Junioren U 18 des TC weiß-blau Rhein-
hausen Meister in der 1. Bezirksklasse 
 
Am vergangen  Freitag wurde die Mann-
schaft U 18 Junioren Meister der Gruppe 158  
in der Ersten Bezirksklasse. 
 
Bis zum letzten Ballwechsel stand der Sie-
ger noch nicht  fest. Durch ein letztlich er-
spieltes Unentschieden, bei ebenfalls einem 
unentschiedenen Ausgang der hartnäckigs-
ten Verfolger wurde die Mannschaft des TC 
weiß-blau Rheinhausen Sieger  mit dem 
denkbar knappsten Ergebnis von einem 
besseren Satzverhältnis um einen Punkt. 
 
Zahlreiche Angehörige und Freunde/Freun-
dinnen der Spieler drückten kräftig die Dau-
men. 
Da in den zwei entscheidenden Doppel 
jeweils ein Match-Tie-Break entscheiden 
musste, war absoluter Nervenkitzel bis zum 
letzten Ballwechsel gegeben. Beim Match-
Tie-Break wird ein Spiel im dritten verkürz-
ten Satz entscheiden. Die Spieler, die zuerst 
10 Punkte bei einem Unterschied von zwei 
Punkten erreicht haben, gewinnen das Spiel. 
Da jede Mannschaft ein Spiel gewann, stand 
es nach Abschluss  3 zu 3 (unentschieden) 
Freude kam aber zu dieser Zeit noch nicht 
auf, da das Ergebnis aus Oppenau noch 
nicht vorlag. Bei einem Sieg von Oppenau 
wäre diese Mannschaft Sieger geworden. 
Erst als man von dem dortigen Unentschie-
den hörte, war die Freude über die tatsächli-
che Meisterschaft groß. 
Hier die Abschlusstabelle: 
 
1. TC WB Rheinhausen 4 Spiele  1 S  3 U  0 V 
2. TC Herbolzheim 4 Spiele  1 S  3 U   0 V 
3. TC Oppenau 4 Spiele   1 S   3 U   0 V 
4. TSG TC Wittelbach/TC Schuttertal 
4 Spiele   0 S  3 U  1  V 
5. TSG TC Oberhamersbach/TC Nordrach 
4 Spiele  0 S   2 U   2 V 
Die Vorstandschaft gratuliert zum Sieg. 
 

Der Tennisclub Rheinhausen hatte in diesem 
Jahr vier Mannschaften im Jugendbereich 
gemeldet. Alle haben sich in dieser Verban-
drunde tapfer geschlagen. 
 
Die U 14 Junioren werden die Rude auf dem 
2. Platz abschließen, genau so wie die U 
12 gemischt. Die Juniorinnen U 18 können 
ebenfals noch als Tabellzweite die Saison 
abschließen. 
 
Für dieses erfolgreiche Ergebnis gilt der 
Dank den beiden Jugendtrainer christopher 
Heckel und Christoph Bühler, sowie den El-
tern der Mannschaftsführer, welche uner-
müdlich die Jugend unterstützt haben. 
 
Roland Röthele 
Erster Vorsitzender 
 

 

 Die siegreiche Mannschaft U 18 Junioren 
 v.l: Henning Schlenker, Silas Rieder, Joshua 
Maurer, Robin Zeiser, Robin Rendler, Valen-
tin Zecha 
 

Ein Erlebnistag mit dem TuS Oberhausen  
Stundenlang spielen konnten 60 Kinder 
der Turnabteilung des TuS Oberhausen bei 
ihrem Auslug ins Spieleland nach Emmen-
dingen. 
Ob sie sich beim Trampolinspringen, beim 
Klettern, auf der langen Rutsche, bei der 
Fahrt mit kleinen Elektroautos oder auch 
beim Bootfahren im Außenbereich vergnüg-
ten, alle hatten viel Spaß und keines der Kin-
der klagte über Langeweile. 
Zwischendurch gab es dann ein leckeres Eis 
oder knusprige Pommes. Jedoch wurde sich 
nicht lange ausgeruht, und weiter gings, um 
die nächste Spielmöglichkeit zu erforschen. 
Auch Eltern und Betreuer hatten einen ver-
gnüglichen Nachmittag und manch einer 
ließ es sich nicht nehmen auch mal die lan-
ge Rutschbahn auszuprobieren oder sich im 
Trampolinspringen zu versuchen. 
Die Kinder ab 8 Jahren, verbrachten den 
Tag im Steinwasenpark. Morgens um 9.00 
Uhr war Abfahrt bei der Rheinmatthalle. Mit 
dem Bus fuhren Kinder und Betreuer in den 
Schwarzwald. 

Dort waren alle von den vielen Attraktionen 
begeistert. Natürlich von der Sommerrodel-
bahn aber vor allem auch der „Riversplash“ 
hatte es ihnen angetan. In den großen Gum-
mireifen rutschten sie die Bahn hinab und 
freuten sich, dank des schönes Wetters, so-
gar wenn sie einige Spritzer kühlendes Was-
ser abbekamen. 
Mit der Achterbahn „Gletscherblitz“ konnten 
sie gar nicht genug Runden fahren. Die Be-
treuer hatten auch viel Spaß und schauten 
sich gerne die vielen Tiere im Park mit ihren 
Schützlingen zusammen an. 
 
Zufrieden, hungrig und durstig trafen sich 
anschließend am Abend alle auf dem Hand-
ballplatz. Bei Grillwurst, Steak und den von 
den Eltern mitgebrachten Salaten wurde es 
dann richtig gemütlich. Für die Kinder gab 
es am Lagerfeuer Stockbrot, das wenn auch 
oft schon gut angebraten, allen herrlich 
schmeckte. 
Als kleines Intermezzo führte eine Kinder-
gruppe einen Tanz auf und forderte dann 
alle zum Mitmachen auf, so entstand ein 
kleiner „Flashmob“, der allen viel viel Spaß 
gemacht hat. Die nimmermüden Kinder 
tobten dann noch trotz des langen Tages, 
bis es dunkel wurde auf dem Handballplatz 
herum. 
 
Die Turnabteilung bedankt sich bei allen 
Trainern, Betreuern, bei den Helfern auf dem 
Handballplatz, bei Robert Disch für den Ge-
tränkeservice und bei den Eltern, Großeltern 
usw., die mitgeholfen haben, dass alle einen 
wunderschönen, erlebnisreichen Tag ver-
bringen konnten. 
Ganz herzlichen Dank nochmals an die 
Sponsoren Gisela Schlenker und Udo Win-
terhalder, die mit ihren Spenden die Bus-
fahrt zum Steinwasenpark ermöglichten 
 
Für die Turnabteilung des TuS Oberhausen 
Dieter Früh und Frederike Blieske 
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Liebe Bulldogfreunde, 
 
am Sonntag, den 27.07. werden wir zu dem 
großen Bulldogtrefen im Glottertal fahren. 
Abfahrt ist um 10.30 Uhr am alten Rathaus 
Oberhausen. 
 
Aufruf an alle leißigen Bäckerinnen!!! 
Für unser anstehendes Bulldogtrefen am 
18.08., würden wir uns sehr über Kuchen-
spenden freuen. 

Melden Sie sich bitte bei Mandy Duri, Tel.: 
07643/931288 
 
Mit freundschaftlichem Gruß 
Die Vorstandschaft 

After-Work-Party, Mannschaftsvorstel-
lung und Turniere auf dem Sportplatz  
Stimmung und Mannschaftsvorstellung bei 
der After-Work-Party der Handballer des TuS 
Oberhausen am heutigen Freitag, 26.7. ab 
17.00 Uhr. 

Zuerst die Arbeit, dann das Vergnügen un-
ter diesem Motto veranstalten die Handbal-
ler des TuS am Freitag , 26.7. ab 17.00 Uhr 
wieder ihre schon traditionelle After-Work-
Party. Diese indet wie bereits in den letz-
ten Jahren auf dem Sportgelände des TuS 
auf dem Sportgelände Oberhausen statt. 
Bei Musik, kühlen Getränken und viel Stim-
mung erwartet die Besucher wieder eine 
tolle Atmosphäre auf der Kleinfeldanlage 
des TuS auf dem Sportplatz Oberhausen. 

Auch in diesem Jahr stellt der TuS Oberhau-
sen im Rahmen dieser Veranstaltung seine 
neue Südbadenliga-Mannschaft für die 
Saison 2013/2014 an diesem Abend seinen 
Fans vor. Es verspricht also wieder ein stim-
mungsvoller Abend zu werden bei den TuS-
Handballern. 

Am Samstag, 27.7. ab 13:00 Uhr indet dann 
auf der Kleinfeldanlage das 5. AH-Turnier mit 
den Mannschaften des TB Kenzingen, TuS 
Schutterzell., TV Todtnau, HTV Meißenheim 
sowie dem TuS Oberhausen statt. Außerdem 
indet wieder ein Damen-Turnier mit den 
Mannschaften vom TB Kenzingen, TV Her-
bolzheim und dem TuS Oberhausen statt. 
Ein Einlagespiel der Jugend vervollständigt 
das Programm. 

 

Dienstag, 17. September 2013

TuS-Mitglieder  L 20,00 
Nichtmitglieder L 35,00

Gymnastikraum Rheinmatthalle

unter 07643 - 40917 oder  
0171- 4889499 Margot Früh

Kursbeginn 

Kursgebühr 

Kursraum

Anmeldung 
und Infos

mit DSB-Kursleiterin 
Margot Früh

Pilates & 
Step Aerobic 

18.00 - 19.00 Uhr

19.15 - 20.05 Uhr

20.15 - 21.15 Uhr

Pilates 1

Step Aerobic

Pilates 2

Neue Kurse

 
 
Sommerhock 2013 
 
Der Akkordeonclub Rheinhausen feiert heute am 
Freitag, den 26. Juli 2013, sein alljährliches Sommerhock. 
Herzlich eingeladen sind alle aktiven und passiven Mitglieder, 
alle Schüler und Jungmusiker mit Familienanhang, 
sowie alle Freunde und Gönner des Vereins. 
Bei Getränken und Speisen zum Selbstkostenpreis verabschieden sich die aktiven Musiker des 
Akkordeonclubs mit einem kameradschaftlichen Hock in die Sommerpause. 
 
Das Sommerfest findet bei jedem Wetter an der Grundschule Rheinhausen 
statt und beginnt um 18 Uhr. 
 
Die Vorstandschaft 

 
 
Bitte 2spaltig mit Bild und Umrahmung drucken. Danke. 

Sommerhock 2013 
 
Der Akkordeonclub Rheinhausen feiert heute am 

Freitag, den 26. Juli 2013, 

sein alljährliches Sommerhock. 
Herzlich eingeladen sind alle aktiven und passiven Mitglieder, alle Schüler und Jungmusi-
ker mit Familienanhang, sowie alle Freunde und Gönner des Vereins. 

Bei Getränken und Speisen zum Selbstkostenpreis verabschieden sich die aktiven Musi-
ker des Akkordeonclubs mit einem kameradschaftlichen 
Hock in die Sommerpause. 
 
Das Sommerfest indet bei jedem Wetter an der Grund-
schule Rheinhausen statt und beginnt um 18 Uhr. 
 
Die Vorstandschaft 
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Qualiikation zum Bezirkspokal 
Sonntag, den 28.07.2013 um 15 Uhr 
SG Rheinhausen - SV Gottenheim

Das Spiel indet auf dem Sportgelände in 
Niederhausen statt.

weitere Testspiele:
Mittwoch, den 31.07.2013 um 19 Uhr
SG Rheinhausen - SV Münchweier
Sportplatz in Niederhausen

F u ß b a l l c a m p   d e r   
S G  R h e i n h a u s e n   2 0 1 3
Das Camp für Jungen und Mädchen indet 
vom 5.8.13 bis 7.8.13 auf dem Sportgelände 
in Rheinhausen-Niederhausen statt 
Angemeldet werden können Kinder der 
Jahrgänge 2003 - 2006

Anmeldungen sind ab sofort unter folgen-
der E-Mail Adresse möglich:

sgrcamp2013@web.de

Sollten sie Fragen haben können diese auch 
dort gestellt werden
Bei der Anmeldung bitte angeben:
Name des Kindes
Alter des Kindes (Geburtsdatum)
Wohnadresse
Telefonnummer für Rückfragen
Shirt Größe

Das Camp indet täglich wie folgt statt:
10 - 12 Uhr
12 - 13 Uhr Mittagspause
13 - 15 Uhr
Für Essen und Trinken der Teilnehmer sorgt 
die SG Rheinhausen
Der Preis für das Camp beträgt 40 Euro 
Anmeldungen sind spätestens bis zum 
26.7.13 möglich !!!
Im Preis inbegrifen:
Trainingseinheiten, Trainingsball, Shirt, 
Trinklasche sowie Essen und Trinken
 
Die SG Rheinhausen freut sich jetzt schon 
über eine rege Teilnahme wie im vergange-
nen Jahr!! 
 
AH SG Rheinhausen  
Training jeden Mittwoch um 19:00 Uhr. Bis 
einschließlich 14. August indet das Training 
auf dem Sportplatz in Oberhausen statt. 

Vorschau Terminplan  
03.08 Großfeldspiel in Wyhl geplant ( Sport-
woche SC Wyhl ) 
23.08 Großfeldspiel in Scherwiller 
 
Am vergangenen Wochenende mussten wir 
drei Turniere stemmen. 
Am Freitag gleichzeitig zwei Turniere in Wa-
genstadt und Kiechlinsbergen.  Am Samstag 
das Turnier in Hüingen. 
Einen herzlichen Dank an alle AH Spieler, 
welche zugesagt haben und teilweise am 
Freitag und Samstag im Einsatz waren. 

FILM- Programm der Löwen-Lichtspiele 
Kenzingen vom 26.7.13 bis 31.7.2013 
Tel 07644-385 
www.Kino-Kenzingen.de 
 
Wir machen vom 25.7. bis 31.7.2013 Urlaub... 
und sind ab dem 1. Aug. 2013 mit dem Bun-
desstart des Filmes 
DIE SCHLÜMPFE 2 
natürlich in 3 D 
wieder für Sie da und freuen uns auf Ihr 
Kommen 

Der Sportclub Niederhausen führt seinen 
1. Rock Hock 

auf dem Rathausplatz Niederhausen am Freitag 09. August 2013 durch.
Ab 15 Uhr Kinderprogramm
Ab 19 Uhr Musik mit Steven Bailey 
Ab unter die Bäume ..... da gibt es Spaß, locker bei guter Live-Musik und viel für das leibliche 
Wohl in toller Umgebung
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Gymnasium Kenzingen 
Verabschiedung des Schulleiters Günter Krug 
Der Tag der Verabschiedung begann für Schullei-
ter Günter Krug mit einer Überraschung. Er traute 
seinen Augen nicht, als vor seiner Haustür ein gro-
ßer Bus der Firma Schnell hielt, mit dem Chef des 
Unternehmens persönlich am Steuer, begleitet 
von einer Schulklasse und Sekretärin Inge Götz, 
um ihn zur Schule zu bringen. Im Schulhof erwar-
tete ihn eine Reihe von Schülern, die Spalier stan-
den und ihn hoch leben ließen. Sichtlich gerührt 
stieg er aus dem Bus, nachdem Busunternehmer 
Schnell seine Ansprache gehalten hatte. 
Nun ging es zur nächsten Station. Drei Schüle-
rinnen der Jugendkapelle Kenzingen und Bernd 
Rein, ein ehemaliger Schüler, brachten dem 
Schulleiter ein Ständchen, bevor Sekretärin Inge 
Götz im Namen der Mitarbeiter das Wort ergrif 
und ihren Chef für seine Führungskompetenz und 
seine menschlichen Qualitäten lobte und ihm 
dankte für die angenehme und gute Arbeitsat-
mosphäre, das Vertrauen und die Fürsorge, die er 
seinen Mitarbeiten entgegen brachte. 
Höhepunkt war das Hissen einer Flagge mit dem 
Konterfei des scheidenden Schulleiters, der den 
Vorgang sprachlos verfolgte. 
Nach diesem emotionalen Auftakt ging es zum 
Alltagsgeschäft, bis um 10:30 die oizielle Feier 
in der Üsenberghalle begann mit den zahlreichen 
geladenen Gästen, den 1000 Schülern und den 
über 90 Lehrern der Schule. 
Unter den musikalischen klängen des Neigungs-
kurses Musik von Musiklehrer Michael Faßbender 
füllte sich die Üsenberghalle und der stellver-
tretende Schulleiter Christoph Bohn begrüßte 
die Gäste, zu denen auch ehemalige Lehrer der 
Schule, Schulleiter und Bürgermeister der ganzen 
Region, und auch Vertreter aus Politik, Wirtschaft 
und Industrie zählten und sowie Vertreter des 
Regierungspräsidiums Freiburg und der Eltern-
schaft, der Vereine und der Stadt. 
In den zahlreichen Ansprachen und Grußworten 
wurde immer wieder die enge Verbundenheit 
Günter Krugs mit der Schule und den Schülern 
zum Ausdruck gebracht und aufgezeigt, wie sehr 
er sich immer für sie einsetzte und für alle die bes-
te Lösung bei Problemen suchte. 
Nach unterhaltsamen Beiträgen, darunter ein ka-
barettistischer Rückblick auf das Schulleben von 
Günter Krug und auf seine Vorlieben, vorgetragen 
durch einen A cappella Lehrerchor und einer ge-
meinsamen gesungenen Hymne mit Segenswün-
schen erhielt der Schulleiter am Ende langanhal-
tende stehende Ovations. 
Das war jedoch noch nicht das Ende der Ab-
schiedsfeier. Die Gäste wurden zum Empfang 
ins Atrium gebeten und wurden gebeten, den 
Umweg über den Lehrerparkplatz nehmen, nicht 
ohne Grund. Zu Günter Krugs Überraschung 
hatten die Lehrer seinen Standardparkplatz mit 
BMW-Reifenspuren geschmückt und daneben 
einen Baum planzen lassen, beides soll die Erin-
nerung an den beliebten Schulleiter wachhalten. 
 
Aulösung des Juniorunternehmens „Urban 
Energy“ des Gymnasiums Kenzingen – Jung-
unternehmer erzielen Eigenkapitalrendite von 
25%
Am 16. Juli 2013 hatte die Schülerirma „Ur-
ban Energy“ des Gymnasiums Kenzingen ih-
ren letzten oiziellen Auftritt. Durch eine letz-
te Anteilseignerversammlung, die auch der 
Aulösung des Unternehmens diente, verab-

schiedete sich der Neigungskurs Wirtschaft 
mit seiner Lehrerin Nina Pfreundschuh - vor-
erst - aus der Welt der jungen Unternehmer. 
Knapp ein Jahr lang vermarkteten die Jugendli-
chen durch geschicktes Marketing einen Energy-
drink und ernteten so nicht nur lehrreiche Einbli-
cke in die Wirtschafts- und Arbeitsswelt, sondern 
sorgten zusätzlich in der Umgebung rund um das 
Gymnasium Kenzingen für ein „urbanes Lebensge-
fühl“ – so der Slogan der Schülerirma -  durch den 
Verkauf von Urban Energy, zum Beispiel am Fast-
nachtsball des Gymnasiums, im Jugendzentrum in 
Wyhl, im Edeka Echle in Herbolzheim, an Theater-
abenden und Ofenen Bühnen des Gymnasiums. 
 
Durch den Abend führten die beiden Vorstände 
Phillip Mamier und Timo Steiert. Bestandteile wa-
ren eine Vorstellung der einzelnen Projekte sowie 
des Geschäftsberichts, welcher von Isabell Schott 
erstellt worden war. Dardan Baralija eröfnete 
Einblicke in die Finanzen des Unternehmens. Die 
Anteilseigner konnten sich über eine ordentliche 
Dividende freuen. Rechnungsrevisor Thomas Ma-
mier bestätigte die Richtigkeit der Buchhaltung, 
von deren Umfang er sich beeindruckt zeigte. 
Jeder der 90 Anteilseigner hatte am Anfang des 
Jahres einen Anteilschein über 10 Euro erworben 
und bekam diese plus einer Dividende von 2,50 
Euro am Ende der Veranstaltung zurück. Auch je-
der der teilnehmenden Schülerinnen und Schüler 
hatte einen Anteilsschein am eigenen Unterneh-
men erworben. Teile des Gewinns möchte das 
Juniorunternehmen den SOS-Kinderdörfern zu-
kommen lassen. Abschließend erhielten die Schü-
lerinnen und Schüler des Juniorunternehmens 
von Schulpatin Nina Pfreundschuh ein Zertiikat, 
um ihr überdurchschnittliches Engagement zu 
bestätigen. 

JUNIOR-Projektinformationsblock für Presse- 
und Öfentlichkeitsarbeit in Baden-Württem-
berg  
JUNIOR ist ein Schülerirmenprogramm der Insti-
tut der deutschen Wirtschaft Köln JUNIOR gGmbH, 
das bundesweit seit achtzehn Jahren angeboten 
wird. Im Team erlernen und erproben junge Men-
schen Grundprinzipien unternehmerischen Han-
delns. Die Umsetzung der Geschäftsideen lässt 
die JUNIOR-Unternehmer praktisch erfahren, wie 
sich das eigene Handeln wirtschaftlich, sozial und 
ökologisch auswirkt. In Baden-Württemberg wird 
JUNIOR durch die Unterstützung von Südwest-
metall – Verband der Metall- und Elektroindustrie 
Baden-Württemberg e.V. und der Landesarbeits-
gemeinschaft SCHULEWIRTSCHAFT Baden-Würt-
temberg ermöglicht. Im Schuljahr 2012/2013 
haben sich in Baden-Württemberg mehr als 170 
Schülerunternehmen für die Programme JUNIOR 
und JUNIOR-Kompakt angemeldet. Seit dem Start 
1994 haben bundesweit mehr als 65.000 Schüler 
an den JUNIOR-Programmen teilgenommen. 

 

Der Badische Landwirtschaftliche Hauptver-
band e.V. (BLHV-Kreisverbände Emmendingen 
und Lahr) lädt seine Mitglieder sehr herzlich ein 
zum Besuch von Ilse Aigner, Bundesministe-
rin für Ernährung, Landwirtschaft und Ver-
braucherschutz, CSU, am Dienstag,6.8.2013, 
ab 9.30 Uhr auf Frenk’s Lindenhof in 77963 

Schwanau-Nonnenweier, Ottenheimer Stra-
ße 21. Bei dieser Veranstaltung von Peter Weiß, 
Bundestagsabgeordneter der CDU im Wahl-
kreis Emmendingen-Lahr, besteht die Gelegen-
heit, aktuelle agrarpolitische Themen, insbeson-
dere die EU-Agrarreform, und ihre Umsetzung 
und Auswirkungen in Südbaden intensiv zu dis-
kutieren. Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch. 

 

Wir suchen ab dem 1. September 2013 für die 
Kleinkindbetreuung an unserer Kindertagesstätte 
Glühwürmchen eine 
 
Erzieher/in oder Kinderpleger/in 
oder eine andere pädagogisch qualiizierte 
Fachkraft 
 
in Teilzeit mit einer durchschnittlichen wöchentli-
chen Arbeitszeit von 15 Stunden. Die Stelle ist be-
fristet als Mutterschutz- bzw. Elternzeitvertretung 
bis 31. Dezember 2014. Die Vergütung erfolgt 
nach dem TVöD (Sozial- und Erziehungsdienst). 
Diese Stelle eignet sich auch sehr gut zum Wie-
dereinstieg nach einer Unterbrechung der Berufs-
tätigkeit. 
 
Weitere Informationen können Sie gerne 
beim Personalamt unter der Telefonnummer 
07643/9177-23 oder 9177-34 erhalten. 
 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen 
wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung. 
Senden Sie diese bitte bis spätestens 16. August 
2013 an: 
 
Stadt Herbolzheim - Personalamt- 
Hauptstr. 26, 79336 Herbolzheim 

 
 
Kreisverband Obstbau, Garten und Land-
schaft Emmendingen

Informationen über den Som-
merschnitt an Kirschen und 
Beeren  
Wie jeden Monat können sich auch im August 
alle, die sich für Obst- und Beeren interessieren, 
Rat und Hilfe von erfahrenen Fachleuten holen. 
Der Kreisverband Obstbau, Garten und Land-
schaft Emmendingen e.V. informiert am Freitag, 
den 2. August von 17.00 bis 19.00 Uhr in seinem 
Lehrgarten an der alten Hecklinger Straße in Ken-
zingen in Theorie und Praxis hauptsächlich über 
den Schnitt von Kirschbäumen und Strauchbee-
ren im Sommer. Kirschen sollten am besten gleich 
nach der Ernte, auf jeden Fall aber im belaubten 
Zustand geschnitten werden, aber auch andere 
Bäume und Sträucher brauchen einen Sommer-
schnitt. Wer sein Werkzeug mitbringt, kann auch 
gleich praktisch üben. 
Diese Kurse sind weiterhin kostenlos, über einen 
kleinen freiwilligen Beitrag freut sich der KOGL. 
Anmeldung ist nicht erforderlich, je nach Teilneh-
merzahl werden kleine Gruppen gebildet, die von 
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erfahrenen Fachwarten geführt werden. Weitere 
Informationen auch unter 
www.kogl-emmendingen.de im Internet. 
 

 
Eine Reise um die Welt - Räu-
chern in verschiedenen Kultu-
ren- SAMBUCA e.V. lädt zum 
Räuchern im Sommer ein 
Räuchern im Sommer hat eine ganz besondere 
Qualität, deshalb indet am 01. August um 18.00 
h ein Räucherabend von Sambuca e.V. – Netzwerk 
für altes und neues Heilplanzenwissen  in Amol-
tern statt. Claudia Kutschera, SAMBUCA Heilplan-
zenlehrerin und seit Jahren versierte Planzen 
Kennerin, leitet 

die zweite Sequenz der einzeln buchbaren Reihe. 
„Eine Reise um die Welt - Räuchern in verschiede-
nen Kulturen“ führt dieses Mal nach Nordamerika 
und zu den dort lebenden UreinwohnerInnen. 
 
Das Hauptaugenmerk wird natürlich auf den Räu-
cherstofen liegen, die in diesen Kulturen Verwen-
dung fanden.  

Diese Planzen werden angeräuchert, sodass ihr 
Duft und ihre Botschaft  in Ruhe wirken kann. 
Die verwendeten Planzen werden in ihrer My-
thologie, ihrem Wesen und ihrer Anwendung 
kurz vorgestellt. Jede/r TeilnehmerIn kann sich 
anschließend eine individuelle Räucherung zu-
sammenstellen. Abschließend lädt Frau Kutschera 
dazu ein, gemeinsam die Kraft eines kleinen Räu-
cherrituals zu erleben. 
 
Anmeldung und weitere Infos unter: Telefon unter 
07642-931244 oder per Mail 
unter kolibri-naturseifen@arcor.de 

 

Gassenfest in Wyhl 
Zum diesjährigen Gassenfest von Samstag, 27.Juli 
bis Montag, 29. Juli lädt die Vereinsgemeinschaft 
Wyhl ein. 

Es wird ein vielfältiges Rahmenprogramm mit 
Tanz und Unterhaltung geboten. Außerdem ist 
mit einer abwechslungsreichen Speisekarte für 
das leibliche Wohl bestens gesorgt. Faßanstich ist 
am Samstag um 18 Uhr. 

Erfolgreiche Absolventen  
am Berulichen Schulzentrum 
Waldkirch  
Unter den diesjährigen 279 Absolventen des 
Waldkircher Berufsschulzentrums (BSZ) war auch 
ein Schüler aus Rheinhausen erfolgreich. Ihm er-
öfnen sich nun neue beruliche Perspektiven. 
 
An der Wirtschaftsoberschule hat Daniel Fort-
wängler die Abiturprüfung bestanden. Für seine 
besonders guten Leistungen wurde er von Schul-
leiter Helmut Kleinböck mit einem Lob geehrt. 
 
Fast alle Waldkircher Schulabsolventen sind mit 
Lehrstellen versorgt oder haben Zusagen für Plät-
ze an weiterführenden Schulen bzw. Fachhoch-
schulen oder Universitäten. 
 
Die „hohen Qualitätsstandards“, die kürzlich von 
Prüfern des Landesinstitutes der Waldkircher 
Kreisschule bescheinigt wurden, scheinen auch 
direkte Auswirkungen auf den Erfolg der Schüle-
rinnen und Schüler zu haben. Immerhin konnte 
nahezu jedem vierten Absolventen ein Lob oder 
Preis erteilt werden. 

 

Neuapostolische Kirche 
Herbolzheim, Steigstraße 
 
Mittwoch, 24.07.2013 
20.00 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag, 28.07.2013 
09.30 Uhr Gottesdienst 
 
Zu allen Gottesdiensten und Veranstal-
tungen sind interessierte Mitbürger/in-
nen jederzeit herzlich willkommen.  
 
Nähere Informationen erhalten Sie gerne 
beim Gemeindevorsteher 
H. Kussin, Tel. 07643 / 86 88 
 
Informationen zur Neuapostolischen Kirche 
inden Sie auch im Internet: 
www.nak-ofenburg.de  
www.nak-sued.de  www.nak.org 
 

Siebenten -Tags -Adventisten 
Herbolzheim 
Birkenwaldstr.5 
 
Herzliche Einladung zu unseren Gottes-
diensten und Veranstaltungen. 
 
Gottesdienst 
Samstag – Sabbat, 27.07.2013  
09:30 Uhr Bibelgespräch für Erwachsene, Ju-
gendliche und Kinder 
11.00 Uhr Predigt 
 
Bibeltelefon 
Tägliche Andacht Tel. 07643 347349 
 
Bibelhauskreise 
Mi. 31.07.2013, Fam. Utz, 20.00 Uhr, Tel. 
07822 61165 
 

HOPE Channel „ Am Leben interessiert “   
www.hope-channel.de 
24 Stunden Radio und Fernsehprogramm 
über Astra 19° Ost 
TV: Freq. 12148GHZ, Pol. H, Symbolra-
te27500, Fec. 3/4 
Radio: Freq. 12460GHz, Pol. H, Symbolra-
te27500, Fec. ¾ 
 
Mehr Information zur Freikirche der STA 
www.sta-lahr.de   www.adventisten.de 
 
Die Bibel spricht: (Jesus sagt) Ihr werdet den 

Heiligen Geist 
empfangen und durch seine Kraft meine Zeu-

gen sein in 
Jerusalem und Judäa, in Samarien und auf der 

ganzen Erde. 
Apostelgeschichte 1,8 
 



Einzelperson, w., NR, sucht in

Herbolzheim/Umgebung, 

ca. 60 m², 2-3-ZKB
mögl. Südseite, ggfs. EBK, Balk./Terrasse, 

PKW-Stellplatz, ab 01.09.13, Tel. 01 57 / 35 26 54 43

Helle 3-Zi.-Whg. frisch renoviert
in Herbolzheim, DG-Wohnung, ca. 100 qm in ruhiger Lage

mit Garage, Kaltmiete 650,- EUR, NK 150,- EUR, 

ab sofort zu vermieten. Keine Haustiere. Info unter

Telefon 01 71 / 2 77 29 46

Wir stellen ein:

Maschinenführer
Für die Bedienung unserer technisch anspruchsvollen
Vakuum-Beschichtungsanlagen im 3-Schicht-Betrieb,
suchen wir einen zuverlässigen, engagierten Mitarbeiter,
technisches Verständnis unbedingt erforderlich.

ROWO Coating GmbH
Dr. Roland Müller

rm@rowo-coating.de

HHaalllloo WWaalltteerr,,
Dichter, Reiseplaner und Büttenredner,
Gesundheit, Glück und Gottes Segen

für Dein weiteres Leben
wünschen Dir Deine Schulkameraden 1933+1934

zu Deinem 80ten Geburtstag

Es grüßt Dich 
ganz herzlich M.D.S.
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Bitte vormerken!

In den angegebenen 

Wochen pausiert Ihr 

Primo-Amtsblatt.

-lichen 

Dank für Ihr 

Verständnis.

URLAUBSZEITEN 
im Primo-verBreitungsgeBiet

Für Fragen steht ihnen der verlag 
gerne zur verfügung.

   Verlag und Anzeigen:  Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11, 
Fax 0 77 71 / 93 17 - 40, anzeigen@primo-stockach.de  |  www.primo-stockach.de



Wyhl, Weisweil, Rheinhausen, Herbolzheim / KW 30

Im Kleinfeldele · 79359 Riegel · Tel. 0 76 42 - 92 20 37 · Fax 0 76 42 - 92 20 38
E-Mail: kuechenhuthmacher@t-online.de · www.kuechenhuthmacher.de

kreative Gestaltung
perfekter Service

Wir beraten Sie gerne. 

Im Kleinfeldele 21 � 79359 Riegel � Tel. 0 76 42 - 92 20 37 � Fax 0 76 42 - 92 20 38

E-Mail: kuechenhuthmacher@t-online.de � www.kuechenhuthmacher.de

Vogesenstr. 25 • 77933 Lahr • Tel. 07821/921399-0  Verkauf –21

Fax 07821/43253  •   info@stramka.de  •   www.stramka.de

KFZ-Ersatzteile

KFZ-Zubehör

Wälzlager/Dichtungen

Werkzeuge

Industriebedarf

Ihr kompetenter Partner
in Sachen Autoersatzteile & Industriebedarf

Vogesenstr. 31 � 77933 Lahr � Tel. 07821/921399-0 Verkauf-21
Fax 07821/43253 � info@stramka.de � www.stramka.de

Wolfgang

HHaauusstteecchhnniikk
koczek

Heizung
Sanitär
Solar
Lüftung

7799336699 WWyyhhll

BBaauummssttrraaßßee 1166
TTeell.. 00 7766 4422 - 9933 1111 1144
FFaaxx 00 7766 4422 - 9933 1111 0099
MMoobbiill 00117711 - 6622 4477 991144 
ttkkoocczzeekk@@tt-oonnlliinnee..ddee

T



Sommer-TiefpreiseFahrräder � E-Bikes � Motorroller

Ringsheim � Hauptstraße 21 � Tel. 07822/22 35

JOSEF DISCH
Erdbau & Transporte

Holger-Bruder-Allee 3 79336 Herbolzheim

Telefon 07643 12 39  Telefax 07643 4876 

Mobil 0171 4 14 77 51

J. Disch-Erdbau@t-online.de

Erdbau

Tiefbau

Kanalreparatur

Gartenrohanlage

Natursteinversetzung

Schüttguttransport

Baumaschinentransport

� RReparaturen

� RRollladen

� JJalousien

� MMarkisen

� AAluklappläden

� GGlasdachsysteme

� IInsektenschutz



Grüne Str. 12A

79336 Herbolzheim

Tel. 07643 930244

Mobil 0160 5406049

Götz
Raumausstatter

Schön wohnen ...

Bodenbeläge

Polsterarbeiten

Gardinen

Sonnenschutz

Insektenschutz

MÜLLER
GmbH &

Co. KG

Forchheim
Tel. 0 76 42 / 60 28

Garten- u. Rasensamen,
Torf, Erden, Rindenhumus,
Rindenmulch, auch lose,
Dünge- u. Pflanzenschutz-
mittel für alle Kulturen."Balanceakt: Pflegende Angehörige zwischen 

Liebe, Pflichtgefühl und Selbstschutz" 

Eines Tages passiert es: Die Geburt eines behinderten Kindes, ein

Arbeits-, Verkehrs- oder Freizeitunfall, die Diagnose unheilbar oder

inoperabel bei einer chronischen oder fortschreitenden Krankheit,

ein Schlaganfall, altersbedingter Kräfteabbau, zunehmende

Demenz und nichts ist mehr, wie es war. Gudrun Born beschreibt

in ihrem Buch mit dem Titel "Balanceakt: Pflegende Angehörige

zwischen Liebe, Pflichtgefühl und Selbstschutz" die Probleme

häuslicher Pflege auf dem Hintergrund langjähriger eigener

Erfahrung. Sie nennt Risiken beim Namen und zeigt Wege auf,

ihnen zu begegnen; sie stellt kritische Fragen und ermutigt betrof-

fene Angehörige dazu, nicht alle eigenen Bedürfnisse aufzugeben.

Das broschierte Buch (Verlag: Books on Demand; ISBN-10:

3842319010/ISBN-13: 978-3842319011) ist im Buchhandel für 

8,90 Euro erhältlich.
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Vogesenstr. 31 • 77933 Lahr • Tel. 07821/921399-0 Verkauf-21
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Wolfgang
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Sommer-TiefpreiseFahrräder • E-Bikes • Motorroller

Ringsheim • Hauptstraße 21 • Tel. 07822/22 35

JOSEF DISCH
Erdbau & Transporte

Holger-Bruder-Allee 3 � 79336 Herbolzheim

Telefon 07643 12 39  � Telefax 07643 4876 

Mobil 0171 4 14 77 51

J. Disch-Erdbau@t-online.de

� Erdbau

� Tiefbau

� Kanalreparatur

� Gartenrohanlage

� Natursteinversetzung

� Schüttguttransport

� Baumaschinentransport

••  RReeppaarraattuurreenn

••  RRoollllllaaddeenn

••  JJaalloouussiieenn

••  MMaarrkkiisseenn

••  AAlluukkllaappppllääddeenn

••  GGllaassddaacchhssyysstteemmee

••  IInnsseekktteennsscchhuuttzz



Grüne Str. 12A

79336 Herbolzheim

Tel. 07643 930244

Mobil 0160 5406049

Götz
Raumausstatter

Schön wohnen ...

Bodenbeläge

Polsterarbeiten

Gardinen

Sonnenschutz

Insektenschutz

MÜLLER
GmbH &
Co. KG

Forchheim
Tel. 0 76 42 / 60 28

Garten- u. Rasensamen,
Torf, Erden, Rindenhumus,
Rindenmulch, auch lose,
Dünge- u. Pflanzenschutz-
mittel für alle Kulturen."Balanceakt: Pflegende Angehörige zwischen 

Liebe, Pflichtgefühl und Selbstschutz" 

Eines Tages passiert es: Die Geburt eines behinderten Kindes, ein

Arbeits-, Verkehrs- oder Freizeitunfall, die Diagnose unheilbar oder

inoperabel bei einer chronischen oder fortschreitenden Krankheit,

ein Schlaganfall, altersbedingter Kräfteabbau, zunehmende

Demenz und nichts ist mehr, wie es war. Gudrun Born beschreibt

in ihrem Buch mit dem Titel "Balanceakt: Pflegende Angehörige

zwischen Liebe, Pflichtgefühl und Selbstschutz" die Probleme

häuslicher Pflege auf dem Hintergrund langjähriger eigener

Erfahrung. Sie nennt Risiken beim Namen und zeigt Wege auf,

ihnen zu begegnen; sie stellt kritische Fragen und ermutigt betrof-

fene Angehörige dazu, nicht alle eigenen Bedürfnisse aufzugeben.

Das broschierte Buch (Verlag: Books on Demand; ISBN-10:

3842319010/ISBN-13: 978-3842319011) ist im Buchhandel für 

8,90 Euro erhältlich.





Dr. med. Michael Winnewisser
HNO-Arzt

Allergologie-, Stimm- und Sprachstörungen

Rathausgasse 1 � 79336 Herbolzheim

Tel. 07643 9377970 � Fax 9377971

Urlaub vom 29.07. - 12.08.2013
Nächste Sprechstunde: Dienstag, den 13.08.2013

Vom 29.07.2013

bis 07.09.2013

nachmittags geschlossen.

Bäckerei � Lebensmittel 
Otto Speck

Rheinstraße 10, 79367 Weisweil

Geflügelhof Gieseker Junghennen-legereif, Gänse, Enten,

Puten, Masthähnchen u. Perlhühner - kpl. Impfprogramm

Verkauf: Di., den 30.07., nächster Verkauf: Di., den 27.08.2013
Niederhausen, Rath., 07.30 Uhr � Oberhausen, Rath., 08.00 Uhr
Tel. 02353/70 00-0   Fax 70 00-10   58553 Halver-Buschhausen

!! NOTVERKAUF !!
Aus geplatzten Aufträgen bieten wir noch einige

NAGELNEUE FERTIGGARAGEN

zu absoluten Schleuderpreisen (Einzel- oder Doppelbox).

Wer will eine oder mehrere?

Info: Exklusiv-Garagen Tel. 0800 - 785 3 785 gebührenfrei (24 h)

Gitarren-Unterricht
Musikschule Herbolzheim

Jetzt anmelden zu den neuen Kursen unter Tel.: 0 76 43 -15 20


